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SZteihnachten 1919
(Zeichnung oon 6. Tïïohr. SOridh)
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2Benn roir 6chroei3er-Sranken hätten, roürden
roir nicht hier im Stall übernachten müffen 1"

Der Hebe 6ott
tJn einer untern Krimarklaffe der

hiefigen Stadt roollte der Cehrer den Kleinen
das 2Sefen des lieben (Bottes erklären,
als ein Sinkis den 21 rm erhebt. 2iuf die
Srage des Cehrers, roas er da3u 3U fagen
roiffe. erroiderte er: ©eflem habe ich
den lieben ©ott gefehen" und teilt auf
roeiteres Sefragen mit, da|j er fchroa^en
23art und fieifen ßut getragen habe.

3a, roer fagt dir denn, daft das der
Hebe ©ott roar?" fragt der Cehrer oer¬

roundert, roorauf der Kleine antroortet:
3ch roar mit meinem 23atcr und roie
er den 2ïïann fah, fagte er }u ihm. du
lieber ©ott, roo kommß du her?"

hef (oorftellend) : und hier, öräulein
ÜJHeier, meine rechte ßand

Scfucher (oertraulich): Sagen Sie,
haben Sie diefe rechte ßand nicht auch
hie und da ein roenig 3ur Cinken?!

Colhorlo
OIIEHIO

6tarPe Veränderung
Sfchau. Simonleben, ©ott, roie hafle

dir oerändert!"
ßei[j ich doch nicht Simon, heifi Ich

doch Sloch!"
©ott der ©erechte, roie hat er jlch

oerändert! Sogar der 2ïame hat fich
oerändert!"

Sd1

Variante
S>ie Saluta Prikt täglich. Kings gema,;;'

roird, fhbltjt! (Blückllch allein Ift, roer jar
nichts befltJt!

Weibnacbten 1919
<Se>cnnung von E. Mà, 2l>-Icn>

Wenn wir Scbweizer-Sronken bätten. würcien
wir nicnt nier im Stall lldernacbten müssen!"

Der liebe Gott

In einer untern Primarkiasse 6er
kiesigen Stadt wollte cier Lekrer cien RIeinen
das Wesen des lieben Gottes erklären.
als ein Binkis den Arm erbebt. Auf die
Srage des Lebrer«. wos er dazu zu sagen
wisse, erwiderte er: ..Gestern bade icb
den lieben Gott geseken" und teilt aus
weiteres Befragen mit. doß er scbwarzen
Bart und steifen t?ut getragen bobe.

Ia. wer sagt dir denn, daß dos der
liebe Gott war?" sragt der Lekrer oer¬

wundert, woraus der Aleine antwortet:
Ick war mit meinem Aater und wie
er den Alann sak. sagte er zu ikm. du
iieber Gott, wo kommst du ker?"

Maliziös
Ekef (vorstellend): und kier. Sräu-

lein Aleier. meine recbte «/Zand
Be su cker (oertrauiick) : Sogen Sie.

Kaden Sie diese recbte kZand nicbt aucb
bis und da ein wenig zur Linken?!

Lolnariv
cn>iii-iiitii>

Starke veränöerung
..Tscbau. Simonieden. Gott, wie baste

dir verändert!"
Keiß icb docb nicbt Simon, beiß icb

docb Biocb!"
Gott der Gereckte, wie kat er sick

verändert! Sogar der Aame kat sicb
verändert!"

x-s..

Variante
Die Valuta sinkt täglicb. Rings gema,-!'

wirci. siidihtl Giackllcb allein - M. wer z.
nicbts besitz«!
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